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Tore für Tansania – ein Spendenevent der 9. Klassen 

für die Edmund Rice Sinon Sec. School in Arusha 
am 9. Juni 2022 

Das stolze Siegerteam der 9c 

 

Erzielte Spendensumme: 4.518,55 € 
 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten Schüler:innen, Spender:innen, Sponsor:innen und Helfer:innen 

für dieses rundum erfolgreiche Fundraising. Mit jedem der 80 an diesem Tag erzielten Tore wurden 

Spenden gesammelt. Zusätzlich haben die jeweiligen Klassen an diesem Tag mit weiteren Aktionen 

Geld gesammelt. So gab es zahlreiche Verkaufsstände mit selbstgemachten Leckereien wie Kuchen, 

Sandwiches und Wassereis. Beim Torwandschießen erzielten alle 

Besucher:innen gemeinsam 500 Tore und erspielten somit die von 

der Sparkasse Oberhausen ausgerufene Maximalsumme von 

500 €. Darüber hinaus gab es eine Tombola mit Gewinnen aus 

dem Sortiment unserer Fair Trade-AG. Außerdem war die 

Verkaufsaktion fair gehandelter Drinks von LemonAid/ChariTea 

(siehe Bild) ein voller Erfolg. Die Klasse 9a spendete zudem ihre komplette Klassenkasse. Das Freiherr 

freute sich auch über die tolle Förderung von Engagement Global und einen Zuschuss von Fairtrade 

Deutschland und Giveaways vom katholischen Hilfswerk missio. 

 

Auf den folgenden Seiten gibt es Bilder von den Anschaffungen zur Sicherung und Verbesserung der 

Ernährungssituation an der Edmund Rice Sinon Secondary School. Die meisten der 1.200 

Schüler:innen leben an dieser Internatsschule in Arusha. Somit sind sie – insbesondere als Kinder von 

häufig extrem unterprivilegierten Familien – auf das Schulessen angewiesen.  



Pflanzen & Bäume für den Schulgarten (kostenfrei erhalten) 
 
In Arusha konnten wir zwei neue Kooperationspartner für unsere Vorhaben an der ERSSS gewinnen: 

ECHO East Africa und den 

Rotary Club of Arusha. 

Die großzügigen Helfer 

gaben einen Workshop zu 

besonders nahrhaften, in-

digenen Pflanzen, die in 

Ostafrika im Zuge der 

Globalisierung aus dem 

Fokus geraten sind. Sie 

wachsen nun wieder zahl-

reich im Schulgarten. 

Außerdem spendeten sie 

Setzlinge für 50 Mango-, 

50 Avocado- und 90 Papayabäume. 

Da die Spenden ursprünglich für diese Bepflanzungen vorgesehen waren, konnten wir die nun frei 

gewordenen Gelder in andere dringend benötigte Dinge zur Nahrungssicherung investieren. 

 

 

2 Gasöfen       1.033,39 € (inkl. Transport) 

 
Beim gemeinsamen Kochen stellte sich heraus, dass die bisher genutzten Öfen regelmäßig metergroße 

Stichflammen warfen. Deswegen wurde ein Teil unserer Spenden in zwei neue Gasöfen investiert. 

 
Madam Emma Saitabau (links) präsentiert die neuen Öfen mit den stolzen Schüler:innen im Cookery Room  

Baumpflanzaktion am 10. September 2022 



2 trächtige Kühe (Yolu und Helga)  2.532,42 € (inkl. Transport & Lizenz) 

 
Zur Nahrungssicherung an der ERSSS werden in Zukunft die beiden neuen trächtigen Kühe Yolu und 

Helga beitragen. Alle Schüler:innen unserer Partnerschule erhalten fortan einmal wöchentlich Milch zu 

ihrer Porridge-Mahlzeit und in ihrem Tee. 

Unsere Freiwilligen Jolanda und Luca (beide Abi 2019 am FvSG) begleiteten und dokumentierten die 

Umsetzung gemeinsam mit unseren Partnern. 

 

 
Volunteer Luca, stellv. Schulleiter Ambrose Bashayija, Schulleiter Br Simon Kaswahili, Volunteer Jolanda, Br Gerald Mgalula  

 
 
 

       
       Helga                 Yolu 



Trinkwassertestung     246,92 € 
 
Seit 2006 wurden an der ERSSS keine Trink-

wassertestungen mehr durchgeführt. Dies konnte 

in diesem Jahr mit Hilfe unserer Spenden endlich 

wieder geschehen.  

Es wurden 3 Wasserproben entnommen: 

1) am Bohrloch (Bild unten) 

2) aus dem Wassertank (Bild rechts) 

3) am Trinkwasserhahn der Schüler:innen 

Diese wurden von den Wissenschaftler:innen der 

Fachhochschule „Arusha Technical College“ im 

Labor analysiert. 

 

 

 

 

 

 

Verwaltungskosten     200 € (ca. 5%) 

 
Unsere Partner-NGO „PROBONO – Schulpartnerschaften für Eine Welt e.V.“ hat die hervorragende 

Arbeit der gesamten Volunteergruppe des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums dadurch gewürdigt, dass 

sie anstatt 25% (Satz bei regulärer Umsetzung der Spendenprojekte durch PROBONO-Mitarbeiter) nur 

ca. 5% Verwaltungskosten für die gewohnt zuverlässige Abwicklung der Finanzen berechneten. 

 
Restbetrag: 505,82 € 

 
Ausblick 

 
Da die Untersuchungsergebnisse der Trinkwasserproben leider nicht in allen Bereichen 

unterhalb der von der Weltgesundheitsorganisation WHO vorgeschriebenen Grenzwerte 

liegen, haben wir eine Restsumme für weitere Anschlussmaßnahmen zurückgehalten. 

Im Namen unserer Freunde in Tansania sagen wir von ganzem Herzen: 

 

 


